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Niederschrift
öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung Dümmer

(vorbehaltlich der Genehmigung, Ergänzung bzw. Korrektur in der nächsten Sitzung)

Anwesend sind:
Bürgermeisterin

1. Stellv. Bürgermeister

2. Stellv. Bürgermeister

Gemeindevertreter/in

Schriftführer

Verwaltung

Entschuldigt fehlen:
Gemeindevertreter/in

Sitzungstermin: Mittwoch, 13.03.2024
Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr
Sitzungsende: 20:20 Uhr
Ort, Raum: Europahaus, Dorfstraße 16, 19073 Dümmer

Frau Anke Gräber

Frau Janett Rieß

Herr Andreas Münch

Frau Yvonne Dahl
Herr Nico Dankert
Herr Martin Herrmann
Herr Manfred Richter
Herr Florian Rolof
Herr Robert Schneider

Frau Karina Kabbe

Herr Sven Borgwardt
Herr Thomas Müller

Herr Ralf Kaap
Frau Jenny Schmidt
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Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

Protokoll:

Öffentlicher Teil

1 Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit
2 Änderungsanträge zur Tagesordnung
3 Bestätigung der Sitzungsniederschrift vom 20.02.2024
4 Protokollkontrolle
5 Bericht der Bürgermeisterin über wichtige Angelegenheiten der Gemeinde und über

Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen Teil der letzten Gemeindevertretersitzung und des
Hauptausschusses

6 Einwohnerfragestunde gemäß § 17 Abs. 1 KV M-V
7 Informationen der Ausschussvorsitzenden
8 Beschlussfassung über die Haushaltssatzung 2024 und deren Anlagen

Vorlage: 2024/DÜM/565
9 Beantragung einer Einziehung in der Gemarkung Parum der Gemeinde Dümmer

Vorlage: 2024/DÜM/567
10 Information zur Förderrichtlinie für Feuerwehrhäuser
11 Anfragen und Mitteilungen

zu 1 Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit
Die Bürgermeisterin, Frau Gräber eröffnet die Sitzung, begrüßt die Anwesenden, stellt die
ordnungsgemäße Ladung und mit 9 von 11 anwesenden Gemeindevertretern die
Beschlussfähigkeit fest.

zu 2 Änderungsanträge zur Tagesordnung
Es werden keine Änderungsanträge gestellt.

zu 3 Bestätigung der Sitzungsniederschrift vom 20.02.2024
Herr Rolof merkt an, dass im TOP 6 der „Vorschlag Bürgerversammlung“ fehlt und
beantragt die Ergänzung.
Die anwesenden Gemeindevertreter stimmen dem Antrag einstimmig zu.

zu 4 Protokollkontrolle
Es gibt keine Wortmeldungen.

zu 5 Bericht der Bürgermeisterin über wichtige Angelegenheiten der Gemeinde und über
Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen Teil der letzten Gemeindevertretersitzung und
des Hauptausschusses
Frau Gräber berichtet über folgende Themen:

- Es wurden 3 Fördermittelanträge für Spielplatzgeräte gestellt
o für Parum ein Drehkranz und eine 4er Wippe
o für Walsmühlen ein Drehkranz und ein Federtier
o für Dümmer 2 Mini-Tore und eine Basketballübungsanlage

- es kam die Einladung für die jährliche Gewässerschau des Wasser- und
Bodenverbandes „Schweriner See/ Obere Sude“. Diese hat Frau Gräber an Herrn
Dankert weitergereicht.

- Am 06.03.20224 fand im Amt ein Treffen mit Mitarbeitern des Landkreises, welche
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sich mit Leader-Projektförderung beschäftigen; der Gemeinde, vertreten durch Frau
Gräber und Frau Rieß sowie Herrn Lübbert vom Amt Stralendorf statt. Es wurde der
Leitfaden „Neue Dorfmitte“ als Handhabe ausgegeben und Fragen zu
Fördermöglichkeiten bzw. –abläufen besprochen.

- Frau Gräber hat Hinweise sowie Bilder von illegalen Müllentsorgungen erhalten.
Das Ordnungsamt ist diesen Hinweisen nachgegangen und hat sich entsprechend,
für die Entsorgung, an die Forst gewandt.

- Die Gemeindearbeiter haben die Fläche rund um den Bungalow am See (hinter
Grundstück Münch) - das „Schloss Dornrösschen“ aufgeräumt und beschnitten.

- Das Tor im Teil der Wanderburschen des Europahauses ist defekt. Der
Schließmechanismus ist beschädigt, ein entsprechender Reparaturauftrag ist erteilt.

- Nicht nur das Buswartehäuschen beim Ossenkopp muss erneuert werden, auch
das in Dümmer, Dümmerstück Hof. Hierzu muss nun eine entsprechende
Ausschreibung erfolgen.

- Der Fällantrag einer Linde in Parum wurde gestellt.

- Für das Osterfeuer wurde die Ausschankgenehmigung erteilt.

- Eine Informationsveranstaltung für Senioren wird angedacht. Terminvorschläge
werden folgen.

zu 6 Einwohnerfragestunde gemäß § 17 Abs. 1 KV M-V
Ein Einwohner fragt an, ob der mit einer Hecke zugewachsene Jägerzaun im Rotensteiner
Weg in Parum zurückgeschnitten werden kann. Herr Rolof fragt nach, ob man wüsste, wer
für dieses Grundstück eingetragen ist? Dies konnte nicht beantwortet werden. Frau Gräber
wird erstmal prüfen lassen, wem das Grundstück gehört.

Ein Einwohner fragt nach, was nun mit dem „Schloss Dornrösschen“ geplant sei? Frau
Gräber gibt an, dass es noch keine konkreten Ideen gibt. Jeder Einwohner kann sich aber
sehr gerne mit Ideen einbringen.

Eine Einwohnerin fragt an wie es mit Baumpflegearbeiten bezüglich der Dorfstraße
aussieht. Hier sind die Bäume sehr hoch und dick gewachsen. Die Gehwege sind durch die
Wurzel beschädigt, ein Befahren mit Kinderwagen und Rollator ist schwierig.

zu 7 Informationen der Ausschussvorsitzenden
Der Bauausschuss hat zuletzt im November 2023 getagt. Die daraus geplante Sitzung am
15.03.2024 wird verschoben, da an diesem Tag die Infoveranstaltung der Firma 50Hertz
bezüglich des Umspannwerkes bei Schossin stattfindet. Der neue Termin ist voraussichtlich
am 11.04.2023. Das Ordnungsamt hat darüber informiert, dass im Schossiner Weg in
Walsmühlen 4 Pappeln gefällt werden.

Der Sozialausschuss hat am 12.03.2024 gesessen und über folgende Themen gesprochen:
- Planung Dorffest 830 Jahre Parum
- Osterfeuer in Dümmer und Parum, diese werden jeweils vom Sportverein und von

der Feuerwehr geplant
- Der Frühjahresputz findet am 13.04.2024 in allen drei Ortsteilen statt und das

Budget ist in der gleichen Höhe wie in 2023.
Diesbezüglich schlägt ein Einwohner vor, Müllzangen (Abfallgreifer) zu beschaffen.

zu 8 Beschlussfassung über die Haushaltssatzung 2024 und deren Anlagen
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Vorlage: 2024/DÜM/565
Herr Borgwardt gibt den Inhalt in Auszügen wieder.
Herr Münch fragt an, ob die Aufträge für die Planungsleistungen an Hartung & Partner für
die Errichtung zweier Lärmschutzwände noch aufgehalten werden kann. Herr Müller
(Fachdienstleiter Bau und Gebäudemanagement) gibt an, das die Baugenehmigung bereits
vorliegt.
Herr Rolof hat zu § 7 Nr. 10 der Haushaltssatzung eine Nachfrage. Ob es eines separaten
Beschlusses der Gemeindevertretung bedarf? Dies bestätigt Herr Borgwardt. Herrn Rolof ist
bekannt, dass ein Widerspruch eines Dritten vorliegt. Herr Müller sagt hierzu, dass ein
Drittwiderspruch keine aufschiebende Wirkung hat.

Frau Dahl fragt an, wie der aktuelle Stand für den Wohnmobilstellplatz an der Sude ist. Frau
Gräber sagt, dass es eine Begehung mit der Naturschutzbehörde gab. Herr Müller sagt
hierzu, dass das Bauvorhaben von der Naturschutzbehörde aus naturschutzrechtlichen
Gründen abgelehnt wurde. Herr Münch fragt an, warum die Gemeindevertretung darüber
nicht informiert wurde.

Sach- und Rechtslage:
Der Hauptausschuss der Gemeinde Dümmer hat über den Entwurf des Haushaltsplanes
2024 beraten und empfiehlt der Gemeindevertretung die vorliegende Haushaltssatzung mit
ihren Anlagen zu beschließen. Die Pläne und Erläuterungen sind in der Anlage enthalten.

Beschluss:
Die Gemeindevertretung Dümmer beschließt die Haushaltssatzung 2024 mit ihren Anlagen.

Finanzielle Auswirkungen:
Gemäß Haushaltssatzung

Bemerkungen:
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung des Landes M-V waren keine Mitglieder der
Gemeindevertretung von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen.

Abstimmungsergebnis:
Gesetzliche Zahl der Gremiumsmitglieder: 11
Zahl der anwesenden Gremiumsmitglieder: 9
Davon stimmberechtigt: 9
Ja-Stimmen: 9
Nein-Stimmen: 0
Stimmenenthaltungen: 0
Ungültige Stimmen: 0

zu 9 Beantragung einer Einziehung in der Gemarkung Parum der Gemeinde Dümmer
Vorlage: 2024/DÜM/567
Frau Gräber gibt den Inhalt kurz wieder.

Sach- und Rechtslage:
Die Gemeinde Dümmer ist Eigentümer der Flurstücke 61/1, 61/3, 72/9, 74/2 und 85/1 Flur
1, Gemarkung Parum. Ein Teil des Flurstücks 61/1 mit einer Größe von ca. 1.160 m² und
die anderen genannten Flurstücke mit einer Größe von insgesamt 3.966 m² sollen verkauft
werden.

Der Wegeflächen (Straße) erstrecken sich von der Landesstraße L042 – Abzweig nach
Perlin bis zum Fliegenhofer Weg und führen über das Betriebsgelände der Biogasanlage
Parum (siehe beiliegender Flurkarte). Die Wegefläche mit dem Flurstück 85/1 wurde
seinerzeit als Zuwegung zum Betriebsgelände gebaut, um die vorhandene Zuwegung über
den Fliegenhofer Weg mit deren Wohnbebauung zu entlasten.
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Grundsätzlich hat der Weg für die Gemeinde Dümmer und insbesondere für den Ortsteil
Parum keine Verkehrsbedeutung. Um die Unterhaltungskosten für diese Wege, welche fast
ausschließlich nur noch von 2 Gewerbetreibenden mit schweren Fahrzeugen befahren
werden, einzusparen, wird beabsichtigt diese einzuziehen. Hierbei entstehen keine
Nachteile für die Öffentlichkeit, da die Flächen ausschließlich den Anliegern dienen. Für
alle anliegenden Flurstücke wird im Zuge des Kaufes ein Wegerecht über die jeweils
erforderlichen Flurstücke in Form von Grunddienstbarkeiten im Grundbuch eingetragen.

Gemäß § 9 Straßen- und Wegegesetz M-V (StrWG M-V) kann eine öffentliche Straße,
wenn sie keine Verkehrsbedeutung mehr hat, auf Antrag des Straßenbaulastträgers von
der Straßenaufsichtsbehörde eingezogen werden.

Zuvor ist jedoch das im StrWG M-V vorgeschriebene öffentliche Einziehungsverfahren
durchzuführen, bei dem die Pläne der einzuziehenden Wege öffentlich ausliegen und die
Möglichkeit der Erhebung von Einwendungen Betroffener besteht.

Nach Beschlussfassung in der Gemeindevertretung ist ein entsprechender Antrag, bei der
Straßenaufsichtsbehörde des Landkreises Ludwigslust – Parchim zu stellen.

Beschluss:
Die Gemeindevertretung Dümmer beschließt die Beantragung der Einziehung eines
Teilstückes aus dem Flurstück 61/1 und der Flurstücke 61/3, 72/9, 74/2 und 85/1 Flur 1,
Gemarkung Parum.
Die Verwaltung wird beauftragt, einen entsprechenden Antrag bei der
Straßenaufsichtsbehörde des Landkreises Ludwigslust – Parchim zu stellen.

Finanzielle Auswirkungen:
Keine

Bemerkungen:
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung des Landes M-V waren keine Mitglieder der
Gemeindevertretung von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen.

Abstimmungsergebnis:
Gesetzliche Zahl der Gremiumsmitglieder: 11
Zahl der anwesenden Gremiumsmitglieder: 9
Davon stimmberechtigt: 9
Ja-Stimmen: 8
Nein-Stimmen: 1
Stimmenenthaltungen: 0
Ungültige Stimmen: 0

zu 10 Information zur Förderrichtlinie für Feuerwehrhäuser
In einer Arbeitsgruppe auf Landesebene wurde ein zwischen HFUK Nord, Innenministerium
M-V, LPBK M-V, LFV M-V e.V. und den Brandschutzdienststellen der Landkreise
abgestimmtes Raumprogramm erstellt und ein in alle rechtlichen Vorgaben erfüllendes
Musterfeuerwehrhaus entworfen.
Diese Richtlinie gibt Herr Müller vom Amt verständlich wieder. Siehe Anlage

Herr Herrmann fragt nach ob es eine Möglichkeit der Parallelförderung gibt. Herr Müller
sagt, dass dies nicht ausgeschlossen werden kann. Ein feste Aus- bzw. Zusage kann
diesbezüglich nicht getätigt werden.

Herr Dankert fragt an, ob es eventuell Architektenpläne gibt, welche man sich ansehen
könnte. Herr Müller sagt, im Land Mecklenburg-Vorpommern gibt es bisher noch keine
Pläne. Herr Borgwardt teilt mit, gehört zu haben, dass es bereits zwei Architektenpläne in
Schleswig-Holstein geben soll.
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________________________________________________________________________________
Genehmigt und wie folgt unterschrieben:

Vorsitzender

Schriftführer

zu 11 Anfragen und Mitteilungen
Betreffend den Radweg zwischen Parum und Pogreß hat Frau Gräber eine Mail erhalten.
Diese beinhaltet folgenden Anliegen; Ein Rennradfahrer ist auf diesem Radweg gestützt
und hat sich so schwer verletzt, das eine entsprechende OP erfolgen musste. Er fragt nun
an, wie der weitere Verfahrensverlauf ist? Für diesen Radweg ist der Landkreis zuständig
und diesem sind die Schäden bekannt. Eine Rückmeldung seitens des Landkreises liegt
bisher nicht vor. Um die Unfallgefahr etwas zu schmälern, haben die Gemeindearbeiter der
Gemeinde Dümmer die jeweiligen Stellen farblich gekennzeichnet.

Herr Münch fragt an, ob der Sportplatz für das geplante Kinderfest der Wählergemeinschaft
genutzt werden könne. Dies wird bestätigt.


